
Weiterbildungskalender
Erstes Halbjahr  

Hochschulausbildung für Erziehe-
rinnen und Erzieher, das ist nicht 
nur für Berufseinsteiger/innen ein 
Thema. Berufserfahrene Fachkräfte 
können an der Universität Bremen 
mit dem Weiterbildenden Studium 
„Frühkindliche Bildung“ berufsbe-
gleitend die Qualifikation „Frühpä-
dagog/in“ erwerben. Das innovative 
Konzept ist  an den Anforderungen 
der täglichen Arbeit mit Vorschulkin-
dern ausgerichtet. Unterschiedliche 
Module ermöglichen eine individuel-
le Schwerpunktsetzung. Der Einstieg 
in das praxisorientierte Studium mit 
dem Basismodul „Frühkindliches 
Lernen (neu) entdecken“ ist ab März 
2010 wieder möglich. 

Sie haben das Basismodul erfolgreich 
absolviert? Dann interessieren Sie 
sich sicher für die Schwerpunktmo-
dule, die in Kürze beginnen! Bereits 
im Januar startet das Modul „Kinder 
unter drei Jahren“, das Sie für die Ar-
beit mit den Kleinsten qualifiziert. Im 
Februar können Sie mit dem Modul 
„Bewegung und ästhetische Bildung“ 
anfangen, und im Sommer werden 
zwei weitere Module angeboten: 
„Natur, Technik und Mathematik“ 
im Juni und „Kommunikation und 
Sprache“ im Juli. Alle Module ver-
binden wissenschaftlichen Anspruch 
mit praxisorientiertem Lernen. Nach 
der erfolgreichen Teilnahme an zwei 
Schwerpunktmodulen erhalten Sie 
ein Universitätszertifikat mit der 
Qualifikation „Frühpädagog/in.“  

Jetzt
einsteigen!

www.uni4kita.de

Jetzt 
weitermachen!

Weiterbildendes Studium 
Frühkindliche Bildung

www.uni4kita.de

Frau Ulrike Wettig
Telefon 	0421 - 218 61 623
Telefax 	 0421 - 218 61 620
eMail 	 wettig@uni-bremen.de

und im Internet unter 

www.uni4kita.de

Viele Veranstaltungen des Weiterbildungsprogramms 
Frühkindliche Bildung werden bis Ende 2010 aus Mit-
teln des Europäischen Sozialfonds (ESF) gefördert. 

Zentrum für Weiterbildung

Bibliothekstrasse
28359 Bremen
Postfach 33 04 40
28334 Bremen

Telefon	 0421 - 218 61 623
Telefax 	 0421 - 218 61 620
eMail	 wettig@uni-bremen.de
http://	 www.weiterbildung.uni-bremen.de
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Information und Beratung



Januar
11.01.	 Kinder unter drei Jahren * 

(Beginn des Schwerpunktmoduls)

27.01.	 Mit Kindern Ostern und Passion begehen (Tagesseminar)

Februar
01.02. 	 Inklusive Pädagogik 

(Beginn der Zusatzausbildung)

08.02.	 Bewegung und ästhetische Bildung * 
(Beginn des Schwerpunktmoduls)

09.02.	 Religionspädagogik 
(Beginn des Leiter/innen-Kurses) 

16.02.	 Wahrnehmungsförderung in der Krippe (Tagesseminar) *

19.02.	 Mehr als Management:  
Führungsverantwortung im Elementarbereich  
(Beginn des Weiterbildungskurses) *

März
01.03.	 Von Anfang an gemeinsam. Die Erziehungspartnerschaft von El-

ternhaus und Kita (Tagesseminar) *

04.03.	 Kinder sind forscher - Wie sie die naturwissenschaftliche Welt  
entdecken. (Tagesseminar im Universum® Bremen) *

11.03.	 Frühkindliches Lernen (neu) entdecken * 
(Beginn des Basismoduls) 

15.03.	 Religionspädagogik 
(Beginn des Aufbaukurses)

April
15.04.	 Singen und Musizieren mit Kindern im Kindergartenalter  

(Tagesseminar) *

23.04.	 Einfühlsame Kommunikation. Auf Basis der „Gewaltfreien Kommu-
nikation“ von Marshall Rosenberg (Tagesseminar) *

Mai
18.05. 	 Literacy. Kinder an Vorlesen, Erzählen und Miteinanderreden her-

anführen (Tagesseminar) *

Juni
28.06.	 Natur, Technik und Mathematik *  

(Beginn des Schwerpunktmoduls)

28.06.	 Religionspädagogik  
(Beginn des Grundkurses)

Juli
26.07.	 Kommunikation und Sprache * 

(Beginn des Schwerpunktmoduls)

* Diese Veranstaltung wird aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds (ESF) gefördert!

Erstes Halbjahr 

2009

Inklusive Pädagogik
Jedes Kind ist anders. Gute pädagogische Ar-
beit beinhaltet, alle Kinder individuell, aber 
innerhalb der Gruppendynamik zu fördern. 
Dafür müssen Erzieher/innen den Entwick-
lungsstand jedes Kindes einschätzen und die 
Angebote entsprechend differenzieren kön-
nen. Sie sollten nicht nur behinderte Kin-
der, sondern auch Kinder, die unter emoti-
onal schwierigen Bedingungen aufwachsen 
oder einen Migrationshintergrund haben, in 
ihrer Entwicklung unterstützen können. Die 
einjährige Zusatzausbildung  ermöglicht es 
den Teilnehmer/innen, lösungsorientierte 
Handlungskonzepte zu entwickeln, zu pla-
nen und in der Praxis umzusetzen.

Mehr als Management
Auch in diesem Jahr können sich (stellver-
tretende)  Leiter/innen von Kindertagesein-
richtungen an der Universität Bremen wei-
terbilden. Der Weiterbildungskurs „Mehr als 
Management: Führungsverantwortung im 
Elementarbereich“ erweitert Ihre Leitungs-
kompetenz und vermittelt umfangreiche 
Kenntnisse der Mitarbeiterführung. Sie er-
fahren, wie Sie durch kompetentes Leitungs-
handeln Innovationen und die Umsetzung 
eines neuen Bildungsverständnisses fördern 
können und analysieren Ihre Rolle zwischen 
pädagogischer Leitung und Mitarbeiterfüh-
rung. Ziel der Weiterbildung, die berufs-
begleitend konzipiert   ist und mit einem 
Zertifikat der Universität Bremen abschließt, 
ist die Entwicklung eines eigenen Leitungs-
konzepts. 

Religionspädagogik
Woher komme ich? Wozu bin ich da? Wo-
hin gehe ich? Kinder stellen religiöse Fragen 
und entwickeln auf ihrem jeweiligen reli-
giösen und kulturellen Hintergrund Vorstel-
lungen zu den großen Fragen des Lebens. 
Die Fortbildungsangebote im Themenfeld 
Religionspädagogik wollen Sensibilität und 
Offenheit für religiöse Fragestellungen we-
cken und vertiefen. Neben dem Grundkurs 
„Religionspädagogik“, der im Juni beginnt, 
gibt es auch einen Aufbaukurs für Fortge-
schrittene (ab 15.03.). Außerdem wird ab 
09.02. erstmals ein Leiter/innen-Kurs ange-
boten, der die besonderen Aufgaben bei der 
religionspädagogischen Profilierung einer 
evangelischen Tageseinrichtung behandelt.
 
Beratung & Kontakt:
Universität Bremen
Zentrum für Weiterbildung
Ulrike Wettig
Telefon 	 0421 - 218 61 623
eMail	 wettig@uni-bremen.de

Ausführliche Informationen und Anmeldungen unter
www.uni4kita.de
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